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Erstuntersuchung und periodische Untersuchungen gemäss Art. 13, 40 VTE (Verordnung des UVEK)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Die Bearbeitung von Personendaten erfolgt nach den gesetzlichen Regelungen des Schweizer Datenschutzrechts.  
 
Disclaimer 

Die in diesem Dokument beschriebenen BAV-Prozesse entsprechen den Abläufen der Health & Medical Service AG (HMS) und können ggf. von denen der anderen BAV-Vertrauensärzte oder BAV-

Vertrauensärztinnen abweichen. 

Anmeldung bei HMS zur 

Untersuchung durch die 

arbeitgebende Stelle.  

Notwendigkeit med. Unterlagen 

sowie Unterschrift der Formulare 

Anhang 2a und Anhang 2c (BAV-

Vollmacht) 

 

§ 

BAV Formular Anhang 2a oder 2c 

muss von der betroffenen Person 

unterschrieben werden (Art. 13, 40 

VTE) → 

Grundlage für die Untersuchung 

durch die BAV-Vertrauensärzte 

bzw. BAV-Vertrauensärztinnen 

Je nach Alter, Diagnose, allgemein 

Zustand usw., müssen weitere 

medizinische Abklärungen zur 

Beurteilung der Tauglichkeit 

eingeholt werden. Hierfür muss die 

betroffene Person eine ergänzende 

Vollmacht unterzeichnen. 

 

§ 

Eine ergänzende Vollmacht kann 

bei spezifischen Krankheitsbildern 

erforderlich werden. (Art 321 StGB, 

Art. 28 und 33 ATSG und Art. 62 

DSG) 

 

Erstellen des 

Tauglichkeitsentscheides durch die 

BAV-Vertrauensärzte bzw. BAV-

Vertrauensärztinnen und 

Übersendung ausschliesslich des 

Entscheides an die arbeitgebende 

Stelle, die betroffene Person sowie 

an das BAV. 

 

§ 

Art. 13 und 40 VTE 

Beschwerdefrist: 10 Tage 

Es werden keine Diagnosen/ 
Krankenakten an die arbeitgebende 

Stelle herausgegeben 

Untersuchung der betroffenen 

Person durch die BAV-

Vertrauensärzte bzw. BAV-

Vertrauensärztinnen 

 

§ 

Art. 13 und 40 VTE sind die 

rechtlichen Grundlagen für die 

Erstuntersuchung bzw. 

periodischen Untersuchungen 




